
 

A N T R A G   A U F   E H R U N G 

 
nach den Bestimmungen der KMB der Erzdiözese Wien 

 

Bitte vollständig ausgefüllt einsenden an. Katholische Männerbewegung der Erzdiözese Wien 

             Stephansplatz 6/5, 1010 Wien 

 

Antragsteller:  

Adresse des Antragstellers:   

Eine Ehrung mit Urkunde: (gewünschtes bitte ankreuzen!) 

__ Bleibt in meiner Freude 

Eine Ehrung mit Urkunde und Ehrennadel in: 

__ Bronze 

__ Silber 

__ Gold 

 

wird beantragt für: 

Name, Titel:  

Adresse:  

Beruf:          geboren am:       

zuständige Pfarre:     Dekanat:  

erhaltene Auszeichnungen: kirchliche, staatliche, andere): 

__________________________________________________________________________ 

KMB-Mitglied seit:  

Funktion der KMB (von - bis):  

 

Andere Funktionen in Kirche, Politik, Vereinen u.a.: 

_________________________________________________________________________ 

Ausführliche Begründung des Antrages: 

. 

 

Datum des Antrages:     Unterschrift des Antragsstellers: 

 

                    _____________________________ 

 

genehmigt am:______________________ Unterschrift: _______________________ 

 

 

  



Ehrungen durch die KMB der Erzdiözese Wien 
 
Mitglieder und Funktionäre der KMB sowie in außergewöhnlichen Fällen auch Nichtmitglieder, die 
sich um die KMB oder um allgemeine Anliegen der Kirche besonders verdient gemacht haben, sollen 
in würdiger Form Dank und Anerkennung erfahren. Als Zeichen dafür vergibt die KMB Urkunden und 
Ehrennadeln. 
 
Es sind vorgesehen: 
a) Die Ehrennadel in Bronze in Verbindung mit einer Urkunde der Vikariatsleitung 
b) Die Ehrennadel in Silber in Verbindung mit einer Urkunde der Diözesanleitung 
c) Die Ehrennadel in Gold in Verbindung mit einer Urkunde des Diözesanbischofs 
 
Vergaberichtlinien: 
Die Anträge auf die Verleihung von Ehrennadeln sind schriftlich per Formular mit entsprechender 
Begründung zu stellen. Die Anträge sind mindestens zwei Monate vor der beabsichtigten Ehrung 
einzubringen. 
Als allgemeine Voraussetzung für die Zuerkennung einer Ehrung gilt ein nach christlichen 
Grundsätzen vorbildliches Privatleben des Empfängers. 
 
Bronze: - Für langjährige Mitgliedschaft in der KMB (mindestens 10 Jahre) und regelmäßige 

Teilnahme an KMB-Veranstaltungen (z. B. Männerrunden, Aktivistenrunden, Aktionen u. dgl.) 
und  
-für die vorbildliche Ausübung einer KMB-Funktion (mindestens eine Periode) oder 

 -für Einzelverdienste in vergleichbarer Wertigkeit zu vorgenannten Punkten. 
Silber: - Für die langjährige aktive Mitarbeit in einer KMB-Funktion (mind. zwei Perioden) oder  
 -für die aktive Ausübung einer KMB-Funktion auf höherer Ebene (Vik., Diöz., KMBÖ etc.) oder 

-für besondere Einzelverdienste in vergleichbarer Wertigkeit zu vorgenannten Punkten.  
Gold: - Für die langjährige, besonders engagierte Mitarbeit auf höheren KMB-Funktionen oder 

- Für hervorragende Einzelverdienste in vergleichbarer Wertigkeit zu vorgenanntem Punkt. 
 

Über die Zuerkennung von Bronze entscheidet die Vikariatsleitung, über Silber und Gold die 
Diözesanleitung. 
 
Häufigkeit der Verleihung: Bronze: unbeschränkt 
Silber: womöglich max. 15 Nadeln jährlich für die gesamte Diözese (Anteile der einzelnen Vikariate 
etwa entsprechend der Mitgliederzahl) 
Gold: max. 3 Nadeln jährlich in der Diözese 
 
Der Abstand zwischen zwei Ehrungen für dieselbe Person beträgt 3 Jahre.  
 
Die Reihung (zuerst Bronze, dann Silber, dann Gold) ist einzuhalten.   
 
Über die Empfänger von Ehrennadeln ist eine Liste zu führen, der die Anträge beizulegen sind.  
 
Die Kosten der Ehrung trägt der jeweilige Antragsteller. 
 
Diese Vergaberichtlinien wurden am 06. März 2023 von der Diözesanleitung beschlossen. 
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